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DAS VORWORT
DES VORSTANDS

Nach zwei pandemiebedingten 
Ausfällen können wir alle endlich 
wieder eine Frühjahrausgabe un-
serer Vereinszeitung in den Hän-
den halten! Der SCU GLD Kilb ist 
frohen Mutes, dass im Jahr 2022 
endlich wieder das lange herbei-
gesehnte „normale Vereinsleben“ 
Einzug halten kann! Die aktuelle 
Ausgabe der Vereinszeitung wird 
den Leser*innen sowohl einen 
Rückblick über wichtige Vereins-
aktivitäten der letzten Monate 
liefern als auch einen Ausblick 
auf bevorstehende Ereignisse 
bieten. 
  
#derkilberweg hat uns im ver-
gangenen Herbst ein sportliches 
Auf und Ab beschert. Wir haben 
in einer etwas holprigen ersten 
Saisonhälfte mit deutlichen An-
laufschwierigkeiten aber Ruhe 
bewahrt und uns mit einigen 
erfreulichen Leistungen in der 
zweiten Saisonhälfte mit fünf 
Siegen und 15 Punkten eine gute 
Ausgangslage für das Frühjahr 
verschafft. Ein ausführliches Re-
sümee der Herbstsaison, aktuelle 
Informationen zu unseren Trans-
fers sowie unsere Erwartungen 
zur bevorstehenden Frühjahrs-
saison sind im Inneren dieser 

Ein großer Lichtblick für uns als 
Verein ist aber wohl die Tatsache, 
dass wir in Zeiten der Pandemie 
durch zahlreiche Aktivitäten an 
Schulen und Kindergärten in 
Kilb, Hürm und Bischofstetten 

viele neue Kinder zu Sportaktivi-
täten am Kilber Fußballplatz be-
wegen konnten! Wo pandemiebe-
dingt die meisten Vereine Kinder 
verloren haben, konnte der SCU 
GLD Kilb viele „Fußballer*innen 
von morgen“ für Bewegung be-
geistern! Bahnbrechend dafür 
ist sicher auch ein neues Koope-
rationskonzept mit der Marktge-
meinde Hürm rund um Bürger-
meister Johannes Zuser, sowie 
eine noch engere Zusammen-
arbeit mit der SU Bischofstetten.

Infrastrukturell blieb im Herbst 
21 im wahrsten Sinne des Wortes 
kein Stein auf dem anderen. Das 
Projekt „Steinwurf“ hinter dem 
nordseitigen Tor konnte gegen 
Ende des Herbstes ebenso abge-
schlossen werden wie die neue 
Fassadengestaltung der Sportan-
lage. Unser schickes „GLD Wald-
stadion“ soll und wird somit auch 
in den nächsten Jahrzehnten zu 
den schönsten Sportplätzen Nie-
derösterreichs zählen! 

Nachdem die Weihnachtsfei-
er 2021 erneut der Pandemie 

auf diesem Wege nochmals bei 
all unseren Freund*innen, Part-
ner*innen, Sponsor*innen und 
Helfer*innen für die großartige 
Unterstützung und Zusammen-
arbeit bedanken, ohne die wir 
nicht so gut durch die schwieri-
gen Pandemiezeiten gekommen 
wären. 

In diesem Sinne wünschen wir 
allen Spieler*innen - vom Nach-
wuchs bis zur Kampfmannschaft 
- eine spannende, faire und ver-
letzungsfreie Saison sowie al-
len Sympathisant*innen, Fans 
und Partner*innen des Vereins 
unterhaltsame Nachmittage und 
Abende im GLD Waldstadion.
 
Liebe Grüße,
Leopold Sandler, Präsident 
Thomas Mauß, Vorstand Finan-
zen & Organisation
Dietmar Wieser, Vorstand Sport & 
Marketing
Matthias Trattner, Vorstand 
Nachwuchs

LIEBE JUGEND!
LIEBE FANS, SPONSOREN UND UNTERSTÜTZER
DES SCU GLD KILB!
LIEBE KILBERINNEN UND KILBER!

RÜCKBLICK UND AUSBLICK

DER VORSTAND FREUT SICH AUF DIE FRÜH-
JAHRSSAISON 2022
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ZUR HALBZEIT ALS 13. IN

TOP 7-REICHWEITE

DIE HERBSTSAISON IST SCHON LANGE ABGE-
SCHLOSSEN, DIE RÜCKRUNDE STEHT UNMITTEL-
BAR VOR DER TÜR. GRUND GENUG, DIE BISHERIGE 
PERFORMANCE DER KÜBA BUAM MIT ETWAS ZEIT-
LICHEM ABSTAND GENAUER UNTER DIE LUPE ZU 
NEHMEN.

ENGES LIGA-MITTELFELD

Wirft man einen Blick auf den 
Saisonverlauf, so kann man 
durchaus von einem schlechten 
Tag unseres Glücksengerls bei 
der Auslosung sprechen: Die ers-
ten zwei Runden hatten die Küba 
Buam gegen Scheiblingkirchen 
und Retz zu bestreiten – zwei 
Mannschaften, die sich zu Be-
ginn der Rückrunde souverän an 

folgten zwei eher unglückliche 
Niederlagen gegen Langenrohr 

FREUD UND ...

Welten geteilt zu sein scheint: 
Während zwischen dem 6. (Ort-
mann, 21 Punkte) und 7. (Rohr-
bach, 16 Punkte) der Liga ganze 
fünf Punkte liegen, haben die 
Küba Buam als 13. mit 15 Zählern 
lediglich einen Punkt weniger als 
Rohrbach auf dem Konto. Sprich: 
Eine Runde mit (für uns) optima-
len Ergebnissen unserer direkten 
Konkurrenten wäre gleichbedeu-
tend mit einem Vorstoß in das 
vordere Mittelfeld!

Beginnen wir mit den „Hard 
Facts“: Nach den ersten 14 Meis-

der SCU GLD Kilb zu Beginn der 
Rückrunde auf dem 13. Tabellen-
rang, mit lediglich zwei Mann-
schaften hinter sich. 

Dies klingt im ersten Moment 
dramatisch, doch ein Blick über 
die eigene Platzierung hinaus 
zeigt, dass die 1. NÖ Landesliga 
zu Beginn der Rückrunde in zwei 
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... LEID FOLGTEN IN DIESER HALBSAISON OFT SCHLAG AUF SCHLAG

(12.) und Spratzern (10.), die leis-
tungsmäßig durchaus in Reichwei-
te gewesen wären, man aber jeweils 
schnell in Rückstand geriet. Und so 
stand man nach vier Runden mit 0 
Punkten und einem Torverhältnis 
von 1:8 da. Doch dann die Wende: 
In den Runden 5 bis 8 konnten die 
Kilber Kicker durch drei souverä-
ne Siege 9 Punkte einfahren – und 
man stabilisierte sich im Mittelfeld 
der Liga.

Dem folgten wiederum zwei Nie-
derlagen gegen schlussendlich im 
Spitzenfeld platzierte Mannschaf-
ten (Ardagger und Krems), welche 
durch eine dritte Niederlage gegen 
einen direkten Konkurrenten (Kot-
tingbrunn) nach einem Doppel-
schlag in den ersten 15 Minuten er-
gänzt wurden.

Abermals schien die Gefahr eines 
Absturzes an das Tabellenende 
in greifbarer Nähe, doch wieder 
konnten die Küba Buam das Ruder 
herumreißen: Durch zwei Siege in 
den Runden 12 und 13 konnte sich 
der SCU zwischenzeitlich auf den 
11. Tabellenrang vorarbeiten, be-
vor man sich nach einer Niederlage 
gegen die SKN Juniors schlussend-
lich auf dem 13. Platz wiederfand.
Zum Vergleich, und um die Dichte 
des Mittelfelds der 1. Landesliga zu 
zeigen: Rohrbach gelang durch ein 
Unentschieden in der letzten Runde 
ein Sprung vom 12. auf den 7. Tabel-
lenrang.  

Zusammenfassend lässt sich zur 
Hinrunde Folgendes feststellen:

Erzielen die Küba Buam das ers-
te Tor in der Partie, rückt ein 
Sieg in greifbare Nähe. Ledig-

DIE TABELLE NACH ABSCHLUSS DER 
HINRUNDE (QUELLE: NÖFV)

lich gegen Scheiblingkirchen (1., 
42 Punkte) ging man nach einer 
Führung als Verlierer vom Platz. 

Die zweiten 45 Minuten sind 
mit 9 von 15 Treffern die stär-
kere Halbzeit unserer Kicker. 

Spiele gegen direkte Konkurrenten 
(Langenrohr, Kottingbrunn, Sprat-
zern, Schrems) gingen vor allem 
nach schnellen Rückständen (9. 
Minute, 10. Minute, 20. Minute bzw. 
3. Minute) verloren.

Und sollte sich die Rückrunde ähn-
lich wie die Hinrunde entwickeln, so 
werden es am Ende einige wenige 
Punkte sein, die über die konkre-
te Platzierung am letzten Spieltag 
entscheiden werden. Motivation 
genug, während der Winterpause 
jedes Körnchen an Energie zu mobi-
lisieren, um optimal auf die zweite 
Hälfte der Meisterschaft vorbereitet 
zu sein!
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SCHWITZEN FÜR DIE
RÜCKRUNDE

Nach einer Herbstsaison mit Hö-
hen und Tiefen und einer ver-
dienten Winterpause startete am 
17. Jänner die Vorbereitung für 
die Küba Buam. Sieben inten-
sive Trainingswochen sowie ein 
viertägiges Trainingslager waren 
angesetzt worden, um unsere 
Spieler auf die kommende zweite 
Saisonhälfte bestens vorzuberei-
ten.  
Da es das Wetter nicht anders 
zuließ, mussten die ersten vier 
Wochen großteils auf Kunstrasen 
bestritten werden, was aber kein 
Hindernis darstellte. Zahlreiche 

Ausfälle, zum Teil auch durch Co-
vid, erschwerten jedoch die Vor-
bereitung. Das führte dazu, dass 
das Vorbereitungsspiel der U23 
gegen die SU Bischofstetten ab-
gesagt werden musste, und man 
mit einem Kader von 14 verblie-
benen Spielern das Spiel gegen 
Dietach antratt. Zeitgerecht 
zum Trainingslager waren glück-
licherweise alle kurzfristigen 
Krankheiten auskuriert und alle 
Absonderungen beendet, und der 
SCU Kilb konnte mit 37 Teilneh-
mern zur Sportschule in Linda-
brunn abreisen! 

Donnerstag (Tag 1): 
Bereits um 8:00 Uhr trafen sich 
einige Spieler sowie der Trainer 
der Kampfmannschaft zum ge-
meinsamen Frühstück in einer 
Bäckerei in Kilb. Anschließend 
fanden sich um 9:45 auch alle 
weiteren Spieler auf dem Trai-
ningsplatz im Kilber Waldstadion 
ein, wo die erste Trainingseinheit 
absolviert wurde. 

Unter extrem windigen Bedin-
gungen versuchten die Küba 
Buam, ihr defensives Aufbauspiel 
zu verbessern. Danach ging es 

DIE VORBEREITUNG STELLT NICHT UNBEDINGT DIE 
ANGENEHMSTE UND BELIEBTESTE PHASE DER SAI-
SON DAR – DIE KILBER KICKER ABER WAREN SICH 
IHRER VERANTWORTUNG BEWUSST UND WARFEN 
SICH INS ZEUG, UM OPTIMALE VORAUSSETZUNGEN 
FÜR DEN RÜCKRUNDENSTART ZU SCHAFFEN.

DIE KÜBA BUAM SIND BEREIT FÜRS 
FRÜHJAHR

DIE VERTEIDIGUNG RUND UM TORMANN SIMON NEUDHART ...
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...UND AUCH UNSERE OFFENSIVE KONNTEN GEGEN WR. NEUSTADT WICHTIGE ERFAHRUNGEN SAMMELN

zum Mittagessen in den Landgast-
hof Heinrichsberg, bevor die Mann-
schaft mit zwei Neunerbussen und 
einigen Privatautos nach Linda-
brunn aufbrach. Dort angekommen 
wurden rasch die Zimmer bezogen 
und bereits um 16:00 Uhr das Nach-
mittagstraining auf Naturrasen 
bestritten. Bei diesem stand das 
Angriffsspiel in der gegnerischen 
Hälfte im Fokus. Nach dem Abend-

dem SK Rapid Wien in der European 
Conference League mit, bevor man 

Tag wieder mit vollen Akkus zu be-
streiten.

Freitag (Tag 2):
Der Freitag begann gleich um 7:15 
Uhr mit dem Frühstück, ehe um 
9:30 das Vormittagstraining starte-
te. Noch vor dem Mittagessen tra-
fen sich alle in der Sporthalle der 
Landessportschule, wo die Muskeln 
mithilfe von Faszienrollen aufgelo-
ckert wurden. 

Am Nachmittag trennten sich die 
Wege von Kampfmannschaft und 
U23: Die Kampfmannschaft be-
reitete sich aufs Match gegen den 
SC Wiener Neustadt vor, die U23 
trainierte mit ihrem Trainer Rudi 
BUCHINGER eigenständig Pass- und 
Schusstechnik. Um 17:45 Uhr trafen 
die zwei Mannschaften wieder auf-
einander; die U23 stellte die Unter-
stützung für die Kampfmannschaft 

bei ihrem Testspiel in Wiener Neu-
stadt. Dort zeigten die Küba Buam 
eine starke erste Halbzeit, die lei-
der mit einem Abseitstor der Kilber 
(durch Laurenz FAHRNBERGER) und 
einem Treffer der Hausherren im 
direkten Gegenzug endete. In der 
zweiten Halbzeit konnte der Re-
gionalligist das Tempo etwas nach 
oben schrauben, dennoch blieben 
die Chancen für den SCU nicht 
aus. Diese blieben aber ungenützt 
und der SC Wiener Neustadt ging 
mit 2:0 als Sieger vom Platz. Zu-
rück im Trainingszentrum wartete 
bereits die Saunalandschaft auf 

-
hin schon vier Einheiten hinter sich 
hatten. 

Samstag (Tag 3):
So wie am Vortag trafen sich alle 
schon um 7:15 Uhr beim Frühstück, 
das Training danach startete um 
9:00. Im Vordergrund standen hier 
Spaß und Regeneration. Kurz vor 
Mittag wurde noch das alljährliche 
Mannschaftsfoto geschossen. 

Während die Kampfmannschaft am 
Nachmittag eine weitere Trainings-
einheit am Naturrasenplatz absol-
vierte, stand für die U23 das High-
light des Trainingslagers an: Das 
Spiel gegen die Nachbarn aus Bi-
schofstetten. Mit ein wenig Unter-
stützung aus der Kampfmannschaft 
konnten sich die jungen Kilber mit 
einem 8:0 - Sieg sehr stark prä-

EINE VERSTÄRKTE U23 SETZTE SICH EINDRUCKSVOLL GEGEN BISCHOFSTETTEN DURCH
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DER SPASS KAM NATÜRLICH AUCH 
NICHT ZU KURZ!

sentieren. Nach dem Abendessen 
fanden sich alle im Seminarraum 
zum Mannschaftsabend ein, der 
musikalisch mit Gesangseinlagen 
unserer Neuzugänge aufgewertet 
wurde. In guter Gesellschaft ließen 
alle Anwesenden den Abend ge-
mütlich in der Cafeteria ausklingen, 
wo auch das eine oder andere Bier 
konsumiert wurde. 

Sonntag (Tag 4):
Da bereits seit Donnerstagvormit-
tag so brav trainiert wurde, durften 
die Küba Buam am Sonntag etwas 
ausschlafen, und mussten erst um 
8:00 Uhr die Zimmer räumen. Da-
nach wurden alle Trainingsutensili-
en eingepackt und gemeinsam ge-
frühstückt, bevor es um 9:30 nach 
Hause ging.

Somit endete ein erfolgreiches 
Trainingslager mit sechs starken 
Einheiten auf Naturrasen. Im Fuß-
ballspiel sowie im Teamgeist ge-
stärkt gingen die Küba Buam in die 

-
vor am 12. März mit Scheiblingkir-
chen gleich der Tabellenführer zum 
Saisonauftakt wartet.

AUCH FÜR EIN MANNSCHAFTSFOTO WAR AM TRAININGSLAGER NOCH GENUG ZEIT

DIE ERGEBNISSE DER TESTSPIELE BISHER:

SCU GLD Kilb : SV Oberndorf 5:1
Torschützen: 2x HOFMARCHER, KOPPENSTEINER, HERBST, PLANK

SCU GLD Kilb : ASK Ybbs 2:3
Torschützen: HOFMARCHER, FALKENSTEINER

UPW Dietach : SCU GLD Kilb 4:0

SC Wr. Neustadt : SCU GLD Kilb 2:0
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GESTÄRKT INS FRÜHAJAHR:
2 NEUZUGÄNGE!

DASS DIE PERSONALPOLITIK DES SCU GLD KILB AUF 
DEN GRUNDSÄTZEN „KONTINUITÄT“ UND „WIRT-
SCHAFTLICHKEIT“ AUFGEBAUT IST, IST BEREITS 
HINLÄNGLICH BEKANNT. DIESES TRANSFERFENS-
TER JEDOCH ZEICHNETE SICH DURCH EINE UNAUF-
GEREGTHEIT AUS, DIE IHRESGLEICHEN SUCHT. AM 
ENDE DER WECHSELZEIT STEHEN ZWEI NEUZUGÄN-
GE, ZWEI VERTRAGSVERLÄNGERUNGEN UND EINE 
LEIHE ZU BUCHE.

FRISCHES BLUT FÜR DIE KILBER 
OFFENSIV-REIHEN

Der erste Neuzugang ist gleich-
zeitig ein alter Bekannter: Phi-
lipp PLANK, der in den letz-
ten eineinhalb Jahren für den 
ASK Ybbs aktiv war, kehr-
te wieder zum SCU zurück.
Der Offensivspieler wechselte im 
Sommer 2019 ins Kilber Wald-

-
spieleinsätzen 7 Tore für die Küba 
Buam. Nach dem Abbruch der 
Saison im März 2020 erfolgte der 
Wechsel zum ASK, nun wird er 
jedoch zumindest die nächsten 

lipp hatte für uns oberste Prio-
rität. Er ist offensiv universell 
einsetzbar und verfügt über 
die Qualität, Spiele durch star-
ke Einzelaktionen entscheiden 
zu können, wie wir aus seinem 
ersten Engagement wissen“, so 
Sportvorstand Dietmar WIESER. 

Mit Özkan DINC schlugen die 
Küba Buam bei einem zweiten 
Offensivspieler zu. Der 19jäh-
rige Pöchlarner stürmte in der 
Herbstsaison für den USC Sei-
tenstetten, wo er in 11 Einsät-
zen drei Treffer erzielte. Zuvor 
durchlief DINC die Ausbildung 
beim AFW in Waidhofen/Ybbs, 
eher er bei Wieselburg in den Er-
wachsenenfußball wechselte.
„Özkan steckt sich hohe Ziele und 
möchte im Frühjahr sein Glück 
in der 1. Landesliga versuchen. 
Grundsätzlich passt er als jun-

ges Talent der Region perfekt zu 
unserer Philosophie. Mit seiner 
Schnelligkeit und Abschlussstär-
ke könnte er sich – gepaart mit 
einer notwendigen Portion an Ge-
duld – als gute Erweiterung unse-
res Kaders erweisen“, ist WIE-
SER vom Neuzugang überzeugt.

Neben den beiden Neuzugän-
gen freuen wir uns, mit Ju-
lian FALKENSTEINER (bis 2025) 
und Florian BERNHUBER (bis 
2024) zwei Vertragsverlänge-
rungen verkünden zu dürfen! 
Julian zeichnet sich durch sei-
nen großen Kampfgeist und seine 
defensive Flexibilität aus – und 
präsentierte sich im Herbst mit 
drei Treffern auch in der Offen-
sive stark. „Er ist ein sehr wich-
tiges Puzzleteil in unserer lang-
fristigen Planung und verkörpert 
die Tugenden unseres Vereins 
perfekt. Wir freuen uns, dass wir 
diese Vertragsverlängerung mit 

konnten!“, streut der Sportvor-
stand unserer Nummer 6 Rosen.
Und auch die Verlängerung unse-
res Tormann-Eigengewächses 
wurde mit großer Freude auf-
genommen. „Florian hat für sei-
ne Jugend bereits sehr starke 
Leistungen geliefert und möchte 
seine sportliche Entwicklung bei 
uns fortsetzen. Wir sind uns si-
cher, dass wir von ihm noch viele 
starke Paraden im Kilber Dress zu 
sehen bekommen“, so WIESER.

PHILIPP PLANK GEHT WIEDER FÜR DEN SCU 
AUF TOREJAGD!

Verabschieden wollen wir uns 
bei einer bewährten Defensiv-
Stütze unserer U23. Benedikt 
KLAUSER möchte in den nächs-
ten sechs Monaten neue Erfah-
rungen bei der UHG Hofstetten 
sammeln, daher kam der Verein 
seinem Wunsch nach einer Lei-
he nach einer Reihe von guten 
Gesprächen nach. Der gesamte 
Verein wünscht Benedikt alles 
Gute bei den neuen Aufgaben 
und freut sich auf ein Wieder-
sehen im Kilber Waldstadion!  

NEUZUGANG ÖZKAN DINC
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„WIR WOLLEN EINIGE
PLÄTZE GUT MACHEN“

DIE AUFGABENBEREICHE UNSERER BEIDEN INTER-
VIEWPARTNER KÖNNTEN UNTERSCHIEDLICHER 
NICHT SEIN: WÄHREND DER EINE DIE HEIMISCHE 
DEFENSIVE STABILISIEREN SOLL, MÖCHTE DER 
ANDERE MÖGLICHST VIEL UNRUHE IN DIE GEGNE-
RISCHEN ABWEHRREIHEN BRINGEN. JULIAN FAL-
KENSTEINER UND PHILIPP PLANK STEHEN UNS MIT 
BLICK AUF DIE RÜCKRUNDE REDE UND ANTWORT.

JULIAN FALKENSTEINER UND
PHILIPP PLANK  IM INTERVIEW

10

Julian, im Herbst 2020 hast du als 
persönliches Ziel ausgegeben, 
dich zu einem Kilber Führungs-
spieler zu entwickeln. Hast du 
dieses Ziel deiner Meinung nach 

du dich noch am Weg dorthin?

J: Der Positionswechsel hin zur 
Innenverteidigung hat ein gro-
ßes Stück Verantwortung mit 
sich gebracht. Ich konnte mei-
ne neue Aufgabe von Anfang an 
gut bewältigen. Durch konstante 
Leistungen und gute Kommuni-
kation mit meinen Mitspielern 
versuche ich, Ruhe ins Spiel zu 
bringen. Deswegen konnte ich 
mich meiner Meinung nach be-
reits als Führungsspieler in der 
Mannschaft etablieren, was mir 
natürlich große Freude berei-
tet und meine Motivation für die 
kommende Saison verstärkt.

Du hast Mitte Jänner vorzeitig 
bis Sommer 2025 verlängert – 
ein Zeichen, dass du dich in Kilb 
wohlfühlst?

wohl in der Mannschaft und kom-
me gerne auf den Kilber Fußball-
platz. Besonders freut mich, dass 
sich auch abseits des Spielfeldes 
alle gut verstehen und stets eine 
gute Stimmung herrscht. Zudem 
gefällt mir der Kilber Weg mit 
dem Konzept, auf Spieler aus der 
Region zu setzen - ein nachhalti-

ges Konzept, dass zukunftsorien-
tiert ist und mich persönlich sehr 
überzeugt.

Philipp, du startest bereits dei-
ne zweite Karriere bei den Küba 
Buam. Im Sommer 2020 bist du 
nach einer starken Saison (7 
Tore in 14 Spielen) nach Ybbs ge-
wechselt – jetzt trägst du wieder 
das Kilber Dress. Was hat dich zu 
deiner Rückkehr bewegt?

P: Ich habe mich immer super 
wohl gefühlt beim SCU, des-
wegen war klar, dass, wenn ich 
mich dazu entscheide, Ybbs zu 
verlassen, für mich nur ein Come-
back in Kilb in Frage kommt. Der 
Wechsel damals war, im Nach-
hinein gesehen, wahrscheinlich 
nicht die richtige Entscheidung. 
Umso glücklicher bin ich, jetzt 
wieder ein Teil der Küba Buam zu 
sein und hoffe, die erfolgreiche 
Zeit fortsetzen zu können.

Wie siehst du die heutige Kilber 
Mannschaft im Vergleich zu dei-
nem ersten Engagement?

P: Insgesamt ist die Mannschaft 
wahrscheinlich noch um einiges 
jünger als noch vor 1 ½ Jahren. 
Von der Qualität her ist sie sicher 
ähnlich einzuschätzen wie da-
mals.

Zum Schluss ein Ausblick: Wel-
che Ziele setzt ihr euch für die 

kommende zweite Meister-
schaftshälfte?

P: Persönlich möchte ich der 
Mannschaft helfen, offensiv ge-
fährlicher und variabler zu wer-
den damit wir insgesamt mehr 
Torgefahr ausstrahlen. Ich den-
ke, dass ich der Mannschaft eine 
gewisse „Offensivpower“ geben 
kann.Für uns als Mannschaft 
würde ich mir wünschen, dass 
wir in einigen Spielen dominanter 
auftreten und noch einige Plätze 
in der Tabelle gut machen.

J: Dem kann ich mich nur an-
schließen. Als Ziel setze ich für 
unsere Mannschaft einige mehr 
Punkte in der Tabelle als im 
Herbst, sowie einen Platz unter 
den Top 7 in der Rückrundenta-
belle.
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NACHHALTIGE 
INVESTITIONEN

DER SCU GLD KILB FREUT SICH, DEN AB-
SCHLUSS ZWEIER PROJEKTE VERMELDEN 
ZU KÖNNEN, DIE AUCH IN ZUKUNFT EINEN 
NACHHALTIGEN SPIELBETRIEB IM KILBER 
WALDSTADION SICHERSTELLEN.

UNSER SCHMUCKKÄSTCHEN 
WIRD ZUKUNFTSFIT GEMACHT

DAS ECOWIND-TEAM MIT THOMAS MAUSS BEI DER PLANUNG DER PHOTOVOLTAIK-ANLAGE - SIE LEISTETE UNS SCHON DIESEN WINTER GUTE DIENSTE

Projekt #1 – Hangsicherung mit-
tels Steinwurfes:
Im vergangenen Sommer konn-
ten wir feststellen, dass der Hang 
hinter dem ortsseitigen Tor am 
Hauptfeld abzurutschen drohte. 
Durch unterschiedlichste Wit-

-
ten Jahre hinweg bildete sich 
in diesem Bereich eine Erdver-
schiebung massiven Ausmaßes. 
Aufgrund des lockeren Erdreichs 
unter den Werbetransparen-
ten waren wir gezwungen, hier 
rasch entgegenzusteuern, um 
einen drohenden Erdrutsch oder 
gar eventuelle Sach- oder Per-
sonenschäden zu verhindern. 
Durch umfangreiche Erdarbeiten 
und anschließender Sicherung 
des Hanges mittels Wurfsteinen 
durch die Fa. THIR GmbH & CO 
KG aus Unter-Thurnhofen (Pre-
mium-Partner des SCU) konnte 
dieses langwierige Projekt dann 
schlussendlich im Herbst/Winter 
2021 fertiggestellt werden. Ge-
bührender Dank in diesem Zu-

sammenhang geht einmal mehr 
an Josef TRIMMEL und Johann 
HANDL für deren unermüdlichen 
Einsatz während der gesamten 
Bauphase bzw. bei der anschlie-
ßenden Wiedererrichtung der 
Werbetafelhalterungen im Be-
reich des neuen Steinwurfs.

Projekt #2 - Photovoltaikanlage:
Nachdem die Stromverbräuche 
nicht weniger und die damit ver-
bundenen Stromkosten vermut-
lich in naher Zukunft nicht billi-
ger werden, entschied man sich 
gemeinsam mit der Firma ECO-
WIND Handels- und Wartungs- 
GmbH aus Kilb (Premium-Partner 
des SCU), deren Sponsoring in 
eine zukunftsorientierte Investi-

wurde an eine 12,18 kWp PV-An-
lage am Tribünendach gedacht, 
welche nach langer Vorberei-
tungszeit dann durch Eigenleis-
tung montiert und von der Firma 
ElectronicPartner Schadner aus 
Kilb (Partner des SCU) verkabelt, 

angeschlossen und in Betrieb ge-
nommen wurde. Erklärtes Ziel ist 
es, den produzierten Strom mög-
lichst selbst zu verbrauchen und 
somit den Bezug, aber auch die 
Netzeinspeisung zu reduzieren. 
Zur Optimierung der Eigenver-
brauchsquote wurde auch die 
Installation einer Power-to-He-

-
-

trischer Energie) vorgenommen. 
Seit der Inbetriebnahme im Juli 
2021 wurden 6,08 MWh an Strom 
produziert und davon 3,73 MWh 
selbst verbraucht. Das entspricht 
einer klimatischen CO2 Ersparnis 
von etwa 15.000 PKW-Kilometern. 
Wegen der weiteren Optimierung 
dieser Daten steht man mit ECO-
WIND (Prokurist Matthäus WITEK) 
im ständigen Austausch. Besten 
Dank nochmals an die Fa. ECO-
WIND für die großzügige Unter-
stützung bei diesem Projekt.
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DIE NORDSEITE DES HAUPTFELDES ER-
STRAHLT IN NEUEM GLANZ!



JUNG. REGIONAL. NACHHALTIG.#KÜBABUAM #DERKILBERWEG

V
E

R
E

IN

12

DIE KÜBA BUAM IN

KARITATIVER MISSION

DIE KILBER KICKER SCHAFFTEN ES, JUNGEN NACH-
WUCHSKICKERN AUS MOLDAWIEN MIT ALTEN SPIEL-
GARNITUREN UND FUSSBÄLLEN EIN LÄCHELN INS 
GESICHT ZU ZAUBERN.

ALTEN DRESSEN-GARNITUREN
WURDE NEUS LEBEN EINGEHAUCHT

12

Die Vorgeschichte
In den letzten Jahren bzw. Jahr-
zehnten haben sich in unserem 
Wäscheraum massenhaft Dres-
sen angesammelt. Da es von Ver-
einsseite her aber kaum bis kei-
ne Verwendung mehr dafür gibt, 
hat man sich entschlossen, den 
Großteil der alten Dressen einem 
gemeinnützigen Verein zugute-
kommen zu lassen.

Da in diesem Zusammenhang 
sogar in Kilb selbst eine Anlauf-
stelle besteht, wurde mit Christi-
na Schmutzer das Gespräch ge-
sucht, da diese sich seit Jahren 
für karitative Vereine und Projek-
te stark macht. So kam es, dass 
in gemeinsamer Absprache der 
Verein „Holzkiste“ ausgewählt 
wurde, und dieser einen großen 
Teil der Dressen sowie alte Bälle 
vergangenen Juli von Kilb abholte 
und nach Moldau transportierte.
Bei der „Holzkiste“ handelt es 
sich um einen gemeinnützigen 
Verein, der es sich zum Ziel ge-
setzt hat, arme Menschen in der 
Republik Moldau mit Holzspen-

den über die bitterkalten Winter 
zu helfen. Eine Übersicht der 
durchgeführten Projekte und 
verschiedene Unterstützungs-

Das Ergebnis des Engagements
Mitte Oktober bekam der SCU 
dann die langersehnten Bilder 
aus Moldau sowie ein Dankes-
schreiben der „Holzkiste“ (Fr. 
Sara Ronzoni) zugesandt. Darin 
schreibt sie: „Dank der Initiative 
des Fußballclubs SCU GLD Kilb 
und Thomas Mauss war es uns 
möglich, 3 Fußballmannschaften 
mit neuen Trikots und Fußbällen 
auszustatten. Die 9-14 Jährigen 
der Sportschule Pirita können 
nun einheitlich als Team auftre-
ten. Laut Sportlehrer ist das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl da-
durch enorm gestiegen und dies 
spiegelt sich in der Spielleistung 
merkbar wider. Die 7-9 Jährigen 
der Fußballschule Cosnita haben 
schon lange darauf gehofft, dass 
die Schule neue Trikots zu Verfü-
gung stellen würde. Aus Kosten-

gründen war dies leider bisher 
nicht möglich. Genau rechtzeitig 
kam die Spende aus Österreich. 
Der Amateurfußballklub Cosnita 
hatte bisher nicht die Ansprü-
che an Trikots und neue Bälle 
gestellt. Doch jetzt sind sie da-
für umso glücklicher, mit quali-
tativ hochwertigen Bällen ihrem 
Hobby nachgehen zu können. 
Spenden solcher Sportutensili-
en sind für unsere Bedürftigen 
eine große Sache. Diese tragen 
dazu bei, dass vor allem Kinder 
und Jugendliche regelmäßig aus 
den oftmals tristen Alltagen unter 

und das Gemeinschaftsgefühl 
und der Teamgeist gestärkt wer-
den. Das gesamte Holzkiste-Team 
dankt herzlichst!“.

Der SCU GLD Kilb bedankt sich 
nochmals recht herzlich bei 
Christina Schmutzer für die Her-
stellung des Kontaktes nach 
Moldau und bleibt diesbezüglich 
natürlich weiter mit ihr in Ver-
bindung.

DIE ALTEN KILBER GARNITUREN SIND WIEDER IM EINSATZ!
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Nach der gut überstandenen, je-
doch viel zu langen Winterpause 
sind wir alle schon wieder heiß 
auf die ersten Partien in unserem 
Waldstadion. Wie auch bereits in 
den letzten „Zwangs“-Pausen ha-
ben wir natürlich nicht geschla-
fen, sondern schmiedeten wieder 

das Highlight des Jahres vorzube-
reiten: Unser 15-JAHR-JUBILÄUM 
am 15. APRIL!!!

Auch in unserem Vorstand gibt es 
Veränderungen: Unser langjähri-
ger Capo & Gründer Hans DE WIT 
wird sein Amt per 1. April 2022 an 
Bernhard FISCHER weiterreichen, 
bleibt aber natürlich weiterhin 
ein treuer Unterstützer der Kurve 
und des SCU Kilb.

In den letzten 15 Jahren wuchs 
der Verein dank des unermüd-

lichen Engagements von Hans 
DE WIT immer weiter und unse-
re Kurve wurde im ganzen Land 
bekannt. Mit zwei Meistertiteln, 
dem Erreichen des Cup-Finales, 
den landesweit bekannten Hal-
lenturnieren und allen damit ver-
bundenen Feierlichkeiten und 

um hier die wichtigsten Events zu 
nennen. Wir freuen uns, all diese 
Highlights aus der Ära DE WIT mit 
euch gemeinsam auf der Tribüne 
Revue passieren zu lassen!

Rund um den Neo-Capo Bernhard 
FISCHER verbleibt der Vorstand 
der Kurve 3233 in folgender Kon-
stellation:
Obmann: Bernhard FISCHER; Ob-
mann Stv.: Sebastian POKORNY; 
Finanz & Marketing: Florian HIE-
GER; Schriftführer: Jakob ZÖ-
CHINGER

Passend zum „frischen“ Wind und 
dem 15-jährigen Bestehen wurde 
hierzu bereits ein Jubiläumslogo 
präsentiert, welches wir euch hier 
noch einmal vorstellen wollen.

Exklusiv und limitiert gibt es am 
15. April beim Heimspiel gegen 
Schrems unser Jubiläums-Shirt 
für € 20,- zu kaufen. Seid schnell, 
diese sind nur einmalig verfügbar!

Das genaue Jubiläumsprogramm 
werden wir wie gewohnt über 
unsere Social-Media-Kanäle prä-
sentieren. Somit bleibt uns nichts 
Weiteres mehr, als allen Kilber-
Fans eine erfolgreiche Saison und 
viele sportliche Höhepunkte im 
schönen Kilber Waldstadion zu 
wünschen!

15 JAHRE
KURVE 3233
HALTET EUCH  DEN 15. APRIL 
2022 FREI!

UNSERE TREUESTEN ANHÄNGER*IN-
NEN, DIE KURVE 3233, HABEN ZUM 
15JÄHRIGEN BESTEHEN EINIGES GE-
PLANT!

GEMEINSAM MIT DEN SPIELERN MACHEN WIR DEN SCU IM GANZEN LAND 
BEKANNT!
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WIR FREUEN UNS, DIE KÜBA BUAM WIEDER IM WALDSTADION UNTER-
STÜTZEN ZU KÖNNEN!

PÜNKTLICH ZU DEN FEIERLICHKEITEN DÜR-
FEN WIR EUCH UNSER NEUES JULIÄUMSLO-
GO VORSTELLEN!
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KILB ALS HOTSPOT DES
JUGENDFUSSBALLS

wissen es: Kilb ist Heimat zweier 
Sportstätten mit großer Nach-
wuchsturnier-Tradition! Während 
Ende August 2021 das Waldstadi-
on im Zentrum der Aufmerksam-
keit stand, rückte Anfang Februar 
2022 die Kilber Sporthalle in den 
Fokus. Beide Turniere zeichne-
ten sich durch hochklassigen Ju-
gendfußball aus und stellten eine 
Werbung für die Nachwuchsar-
beit in der Region dar.

Beim 17. Leopold Sandler sen. Ge-
denkturnier am 22. August tra-
ten 26 Mannschaften (davon fünf 
Heimteams) gegeneinander an, 
um sich den Tagessieg in sechs 

DER SCU GLD KILB FREUT SICH, AUCH IN DEN LETZ-
TEN MONATEN AKZENTE IM BEREICH DER JUGEND-
ARBEIT GESETZT HABEN ZU KÖNNEN.

AUCH DIE KLEINEN KÖNNEN 
WIEDER KICKEN

14

UNSERE SIEGREICHE U7 BEIM NACHWUCHS-
HALLENTURNIER!

DIE STIMMUNG IM NACHWUCHS PASST, DIE 
MOTIVATION IST GROSS!

Altersgruppen zu sichern. Her-
ausragend dabei war die Nach-
wuchsabteilung des SC Wiesel-
burg, die in den Altersgruppen 
U8, U9, U12 und U14 die jeweils 
siegreiche Mannschaft stellte. 
Lediglich in der U10 konnte die-
se Dominanz mit einem Sieg des 
USC Mank gebrochen werden.

Fand das Turnierspektakel Ende 
August noch an der frischen Luft 
statt, wechselte das Teilnehmer-
feld aus 23 Mannschaften in fünf 
Jahrgangsstufen Anfang Februar 
bei Graden rund um den Gefrier-
punkt aufs Parkett. Und hatte 
man im Sommer noch das Nach-
sehen, konnte sich der SCU dann 

des Nachwuchs-Hallenturniers 
(organisiert von der Kurve 3233) 
den Tagessieg in der Altersgrup-
pe U7 sichern. Dieser Turniersieg 
unserer Youngsters rund um die 
beiden Nachwuchsbetreuer Juli-
an FALKENSTEINER und Benjamin 
HOCHAUER stellte somit den ers-
ten Titelgewinn der Küba Buam 
im Jahr 2022 dar!

Der SCU GLD Kilb bedankt sich 
bei allen Partner*innen und 
Sponsor*innen sowie Helfer*in-
nen, die diese beiden großartigen 
Nachwuchs-Veranstaltungen in 
dieser Form Jahr für Jahr über-
haupt möglich machen!
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DER ZUWACHS
WAR ENORM

Das Projekt Fußball(t)raum, das 
schon in der letzten News-Aus-
gabe genauer vorgestellt worden 
ist, trägt bereits erste Früchte. 
Obwohl viele Vereine covidbe-
dingt über Abwanderungen im 
Nachwuchsbereich klagen, kann 
Nachwuchsvorstand Matthias 
TRATTNER viel Positives berich-
ten: „Der Zuwachs bei den Jüngs-
ten war in den letzten Monaten 
enorm!“ Den Grund darin sieht 
TRATTNER in der bestmöglichen 
Ausnutzung des Handlungs-
raums, den die COVID-Maßnah-
menverordnung vorgab: „Wann 
immer es möglich war, haben wir 
sowohl Indoor- als auch Outdoor-
bewegungsangebote gesetzt. Die 
Kinder bzw. Eltern schätzen es, 
wenn ausgebildete Trainer mit 
den Kids die Trainingszeit sinnvoll 

nutzen.“ Große Begeisterung lös-
te das nicht nur in Kilb aus. Auch 
der Zuspruch aus den Gemein-
den Hürm und Bischofstetten ist 
in der aktuellen Phase gestiegen. 
„Das liegt zum einen an der en-
gen und fruchtbaren Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde 
Hürm und den vielen sportbe-
geisterten Kinder und Jugendli-
chen, und zum anderen an dem 
Austausch mit der SU Bischofs-

von einer Aufbruchstimmung im 
Nachwuchsbereich berichten 
kann.“ Ebenfalls sehr anziehend 
die im Kilber Waldstadion vor-
herrschenden Top-Bedingungen. 

Auch in den nächsten Monaten 
hat der SCU einiges vor. „Wir er-
weitern ständig unser Trainer-

team und unsere Angebote auf 
den Sportplätzen in Kilb, Bi-
schofstetten, Hürm und Leonho-
fen. Wir freuen uns, wenn sport-
begeisterte junge Menschen den 
Fußballplatz besuchen und ihrer 
Leidenschaft gemeinsam nach-
gehen. Ende März wechseln die 
Kids wieder vom Hallenboden 
auf den Rasen, das Training für 
die jungen Sportler wird dann 
wieder dienstags um 17:00 Uhr 

-
den. Schnuppern ist immer er-
wünscht!“
 
Kontakt:
Matthias Trattner 
0676/8587234342

WÄHREND VIELE VEREINE IN DEN LETZTEN MONATEN 
ÜBER ABWANDERUNGEN IM NACHWUCHSBEREICH 
KLAGTEN, KONNTE DER SCU GLD KILB HIER SOGAR 
ZUWÄCHSE VERZEICHNEN.

GEMEINSAM SIND WIR STARK!
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BISCHOFSTETTENS BÜRGERMEISTER 
JOHANNES ZUSER IST BEGEISTERT VON 
DER NEU ENTSTANDENEN KOOPERATION MIT 
DEM SCU!

METTI TRATTNER UND ELIAS KRATOCH-
WILL BEIM PROJEKT FUSSBALL(T)RAUM




